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• Kurs zur Vertiefung statistischer Auswertungsmethoden
• Ziel: Studierende können zukünftig Daten sicher und selbstständig 

mit gängigen Analysenmodellen auswerten

1. Beschreibung des Kurses – Allgemeines Lineares Modell
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1. Beschreibung des Kurses – Allgemeines Lineares Modell

Ablauf des Seminars

Thema/Inhalt

Einführung/Organisatorisches

SPSS Workshop

Wiederholung Grundlagen der Statistik 

Wiederholung Inferenzstatistik

Varianzanalysen

Varianzanalysen II

Varianzanalysen III

Regressionsanalysen I

Regressionsanalysen II

Moderatoranalysen

Mediatoranalysen

Meta-Analyse I

Meta-Analyse II

Besprechung Übungsaufgaben

Probeklausur

Wiederholung

Besprechung 
Analyseformen 
mit Übungen

Freie Übung mit 
Konsultationsterminen

+ Klausur in der vorlesungsfreien Zeit
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1. Beschreibung der Prüfung (vorher)

• Bisherige Prüfungen liefen als Multiple-Choice-Klausur sowie praktischer 
Prüfung im Professur-eigenen Computer-Pool ab

• Aufteilung 33% Theorie und 67% Praxis:
1. Teil (30 min) Klausur zu theoretischen Inhalten (Papiervariante)
2. Teil (60 min) praktische Prüfung mit zugeschicktem Datensatz und 
ausgeteilten Fragebogen
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3. Beschreibung der Umsetzung der Open Book Klausur

Schritte zur Umstellung von Closed-Book zu Open-Book Klausur:
• Umstellung des Prüfungsformats auf 100 % Praxis
• Umstellung der Klausurfragen auf anwendungsbezogene Fragestellungen
• Ermöglichung der Nutzung eines Statistik-Programms (SPSS) mit privaten 

Computern durch die Übernahme der Lizenzgebühr durch Professur (10€ 
Studierenden-Lizenz)

• Personalisierung von Datensätzen (Bereitstellung über Opal-Raum)
• Digitalisierung von Klausuren (ONYX bzw. TUCexam) inkl.

• Zugangsbeschränkungen per Passwort
• Festlegung einer Prüfungszeit (90 min)

• Bereitstellung eines Infoblatts zu „allgemeinen Bemerkungen“ sowie 
„Beschreibung des Datensatzes“
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3. Beschreibung der Umsetzung der Open Book Klausur
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3. Beschreibung der Umsetzung der Open Book Klausur
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3. Beschreibung der Umsetzung der Open Book Klausur
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3. Beschreibung der Umsetzung der Open Book Klausur
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3. Beschreibung der Prüfung („Take Home Exam“)

Aufgabe 1: Beschreibe den Datensatz hinsichtlich der demografischen Variablen sowie der 
Probandenzahl pro Experimentalgruppe! (5 Punkte)

Aufgabe 2: Gibt es signifikante Unterschiede für die Gruppenunterschiede beider Faktoren 
hinsichtlich des Geschlechts und Lieblingsfarbe? Wenn ja, nenne nur den Testwert! (2 Punkte)

Aufgabe 3: Können die Rater der Vorwissensitems als objektiv eingeschätzt werden? Nenne dazu 
den Bereich des entsprechenden statistischen Kennwertes! (3 Punkte)

Aufgabe 4: Müsste das Vorwissen (Gesamt) als Kovariate bei Berechnungen mit irgendeiner 
Wissensvariable und den beiden UVs aufgenommen werden? Wenn ja, bei welcher? Begründe 
deine Entscheidung mit Hilfe von Testwerten, Signifikanzniveaus und Effektgrößen! (6 Punkte)

Aufgabe 5: Es wird vermutet, dass die Manipulation von Farbe in der Signalisierung zu 
Unterschieden im Intrinsic Cognitive Load (ICL) führt, wenn der Germane Cognitive Load (GCL) als 
Kovariate aufgenommen wird. Kannst du diese Behauptung statistisch bestätigen? Wenn ja, nenne 
die Art des Tests, den du verwendet hast, die dazugehörigen statistischen Kennwerte sowie 
Richtung und Größe des Effekts! (5 Punkte)

Aufgabe 6: Es wird weiterhin vermutet, dass die beiden Manipulationen des Experiments 
Auswirkungen auf die Wissensvariablen haben, wenn Vorwissen als Kovariate mit aufgenommen 
wird. Kannst du diese Behauptung statistisch bestätigen? Wenn ja, nenne den statistischen Test, den 
du verwendet hast und nenne dann nur die Art, Größe und Richtung der signifikanten Effekte! (6 
Punkte)
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4. Negative Erfahrungen

• Aufwand die Prüfungen zu erstellen war deutlich größer als vorher

• Anwendungsbezogene Aufgabenstellungen benötigten deutlich mehr 
Vorbereitungszeit

• Technische Lösungen für Klausuren noch nicht an alle Fragestellungen 
anpassbar

• Ohne Probeklausur hätten sowohl ich als auch die Studierende viele 
Probleme gehabt bei der Klausur

• Prüfungsauswertung eher aufwändiger bei elektronischen Open Book 
Varianten

• Noch sind solche Prüfungen nicht in Studien- und Prüfungsordnungen 
verankert  Freifahrtsschein für Studierende /häufige Wiederholbarkeit
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4. Positive Erfahrungen

• Alle Studierenden schafften die Prüfung innerhalb der angedachten Zeit

• Keine technischen Probleme (mit Ausnahme mancher 
Internetverbindungsabbrüche bei Studierenden, konnte vom System 
aufgefangen werden)

• Notendurchschnitt lag bei 2,3 (SD = 0,6)  relativ gute Noten im Vergleich 
zu vorherigen Klausuren (vorher Durchschnitt bei 2,4)

• Sowohl der Anwendungsbezug als Digitalisierung wurde als Erleichterung 
empfunden

• Open Book als gute Variante für Bedingungen ohne Prüfungsaufsicht

• Vorgefertigte Antwortformate bei digitalen Prüfungen können die Vielfalt der 
Abfrageformate erweitern
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4. Befragung der Studierenden

Befragung nach der Klausur:

• Studierenden schätzten die Möglichkeit des Fragestellers während der 
Klausur 

• Rückmeldung: Faires Format mit hohem Anwendungsbezug zum Studium

• Probeklausur wurde als entscheidend für den Erfolg zur Klausur eingeschätzt

• Möglichkeiten zum „Schummeln“ waren da, aber wurden von Studierenden 
auf Grund der personalisierten Datensätze nicht genutzt (Achtung: hoher 
Arbeitsaufwand)
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